
Adler Baustoff- und Umweltlabor GmbH 
erweitert in Friedrichsmoor 
Glawe: Investitionen in den Maschinenpark 
sichern Arbeitsplätze 
 
Die Adler Baustoff- und Umweltlabor GmbH in Friedrichsmoor 
(Landkreis Ludwigslust-Parchim) plant eine Erweiterung ihrer 
Betriebsstätte. Das Unternehmen arbeitet als unabhängiges 
Prüflabor insbesondere im Bereich Straßenbau und prüft Bau-
stoffe auf Eignung, Zuverlässigkeit und Umweltverträglichkeit. 
Zusätzlich werden Gutachten für den Verkehrsbau erstellt. „Seit 
seiner Gründung hat die Adler Baustoff- und Umweltlabor GmbH 
an diversen Großobjekten gearbeitet, unter anderem an Bun-
desstraßen und Autobahnen von Rügen bis Bayern. Um die ei-
gene Expertise weiter auf hohem Niveau zu halten, ist eine In-
vestition in den Maschinenpark geplant. Mit den geplanten Inves-
titionen werden vier Dauerarbeitsplätze gesichert“, sagte der 
Minister für Wirtschaft, Bau und Tourismus Harry Glawe. 
 
Das Unternehmen ist Mitglied im Bundesverband unabhängiger 
Institute für bautechnische Prüfungen e.V. Seine Prüfungs-
schwerpunkte liegen in Asphalt-, Beton-, Feld- und Gesteinsprü-
fungen sowie in Schiedsanalyse. Als weitere Dienstleistung wer-
den bitumische Gemische und Bindemittel, Gesteine und Mine-
ralstoffgemische überprüft sowie Bauprodukte überwacht und 
zertifiziert. Zur Erweiterung des Maschinenparks sollen unter 
anderem ein Rolling-Bottle-Test zur Haftungsprüfung von Ge-
stein-Bitumen, ein Asphaltanalysator, ein Kraft-Duktilometer zur 
Ermittlung der Kraftverteilung über eine Bitumenprobe sowie ein 
Brechpunktautomat zur Bestimmung des Brechpunktes bei Käl-
teeinwirkungen erworben werden. „Das Unternehmen hat in 
neue Technologien investiert. Im Vordergrund steht dabei auch 
der Umweltschutz, beispielsweise wenn es darum geht, belaste-
te Asphalte schadfrei zu verarbeiten“, so Glawe weiter.  
 
Das Wirtschaftsministerium unterstützt die Investitionen mit ei-
nem Zuschuss aus der „Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesse-
rung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) in Höhe von 
249.700 Euro. Die Gesamtinvestitionen betragen 555.000 Euro. 
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